
Das Produkt d.3 Rechnungsworkflow digitalisiert und automatisiert die manuel-
len Abläufe in der Rechnungsverarbeitung. Das führt zu absoluter Transparenz in 
den Rechnungsprozessen und schnellerer Abwicklung von Routineaufgaben. So 
lassen sich Kosten senken, wertvolle Skontoerträge sichern und nebenbei lässt 
sich auch noch die Auskunftsfähigkeit der Mitarbeiter erhöhen.

Das Produkt d.3 Rechnungsworkflow ermöglicht die sachliche Prüfung, Freigabe sowie 
Abschlusskontierung von Eingangsrechnungen im Bereich des Finanzwesens in Verbin-
dung mit den führenden ERP-Systemen und ist dabei nahtlos in die Finanzbuchhaltung 
des ERP-Systems integriert.

Dank vieler Konfigurationsmöglichkeiten lässt sich der d.3 Rechnungsworkflow an Ihre 
individuellen Prüf- und Freigabeprozesse anpassen. Generell sieht die Lösung die vier 

Bearbeitungsschritte Vorkontierung, Sachliche Prüfung, Freigabe sowie Abschluss-
kontierung vor. 
Dies erhöht die Transparenz in den Rechnungsprozessen, verkürzt Durchlaufzeiten, 
eliminiert Transport- und Liegezeiten, sichert wertvolle Skontoerträge und ermöglicht 
einen zeitnahen Monatsabschluss. So wird die Liquiditätsplanung jedes Unternehmens 
entscheidend unterstützt.

Zeit ist Geld

Ein wesentliches Potenzial der digitalen Eingangsrechnungsverarbeitung liegt in der ganz- 
heitlichen Einbindung in die buchhalterischen Abläufe des jeweiligen Unternehmens. 
Angefangen beim Einscannen der Rechnung über das automatische Auslesen relevanter 
Daten mit Hilfe unseres Produktes d.3 Rechnungsleser und die sachliche Prüfung direkt 
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am Bildschirm bis hin zur Freigabe und schließlich zur Verbuchung: Die Produkte der 
d.velop AG begleiten die Dokumente über ihren gesamten Lebenszyklus hinweg.

Das Schnittstellen-Konzept ist so ausgelegt, dass nahezu jedes ERP-System angebun-
den werden kann, zudem steht eine allgemeine XML-Schnittstelle zur Verfügung. Dank 
dieser Schnittstellen können die ermittelten Daten automatisch an ein Buchhaltungs- 
bzw. ERP-System übertragen und von dort aus wie gewohnt verbucht werden. Und soll-
te einmal ein zuständiger Sachbearbeiter verhindert oder im Urlaub sein, erfolgt eine 
automatische Weiterleitung der anstehenden Aufgaben an seine Vertretung. Liegezeiten 
werden somit praktisch eliminiert. 

Arbeiten wie auf Papier

Prüfen, freigeben, kontieren – die Arbeit mit unseren Lösungen funktioniert ganz ge-
nauso wie mit dem Buchungsstempel auf Ihren Papierdokumenten – nur viel intuitiver, 
mit weniger Fehlerquellen und wesentlich schneller und bequemer. Sämtliche Belege 
sind ab ihrem Eingang permanent auf Knopfdruck verfügbar und werden rechtskonform 
elektronisch im digitalen Archiv der d.velop AG gespeichert.

Bearbeitungsmaske für die Vorkontierung.
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Workflow-Maske für die zweite Freigabestufe mit Dokumentenvorschau und Verknüpfungsansicht.

Da jeder einzelne Bearbeitungsschritt protokolliert wird, sind alle berechtigten Mit-
arbeiter und natürlich auch Kostenstellenverantwortliche oder Projektleiter jederzeit 
über den aktuellen Bearbeitungsstand informiert. Das führt zu schnellerer Auskunfts-
fähigkeit, da jederzeit eine vollständige Übersicht des gesamten Vorganges abrufbar ist. 

Im Zusammenspiel mit weiteren Lösungen wie z. B. dem E-Mail-Management der d.velop 
AG oder d.3 smart mobile, um auch unterwegs bequem Rechnungen freizuzeichnen und 
den Prozessfluss zu beschleunigen, lässt sich der Funktionsumfang modular erweitern 
und jederzeit individuell Ihrem Unternehmen anpassen. Für eine individuelle und profes-
sionelle Beratung stehen Ihnen die Experten der d.velop AG gerne mit ihrem Know-how 
zur Verfügung.
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d.3 Rechnungsworkflow

Ihre Vorteile auf einen Blick

• Zentrale Datenhaltung ohne redundante Kopien
•  Eliminierung von Transport- und Liegezeiten, zeitnaher Monatsabschluss
• Standortübergreifendes Arbeiten
• Reduzierung der Vorgangskosten um bis zu 75 %
•  Effizientes Arbeiten ohne Medienbrüche
•  Schnelle Auskunftsfähigkeit, jedes Dokument steht unmittelbar  

zur Verfügung
•  Vollständige Transparenz dank übersichtlicher Darstellung der Prozesse
•  Geringere Fehlerquoten durch die automatische Dublettenprüfung 
•  Gute Integrierbarkeit in alle ERP-/Fibu-Systeme

•  Zeiteinsparung durch praktische Kontierungsvorlagen 
 für wiederkehrende Geschäftsvorfälle
•  Installierte Suchhilfen für Ihre Kontierungsobjekte 
•  4-Augenprinzip
•  Frei konfigurierbare, mehrstufige Freigabeverfahren 
•  Vollständige Eskalationsüberwachung 
•  Vorgangsbezogene Ablage begleitender Dokumente, 
 wie z. B. Anhänge, Lieferscheine, …
•  Übergabe an die Finanzbuchhaltung mit direkter Verbuchung möglich
•  Zugriff auch auf Rechnungen außerhalb der Finanzbuchhaltung
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Version: d.3 Rechnungsworkflow: Januar 2015. Alle Rechte und Änderungen vorbehalten.  

Die tatsächliche Realisierung der Lösung ist unternehmensspezifisch und kann von den beschriebenen Funktionen abweichen.

d.velop AG
Schildarpstraße 6–8
48712 Gescher
Fon +49 2542 9307-0

d-velop.de 
info@d-velop.de

Die 1992 gegründete d.velop AG mit Sitz in Gescher entwickelt und vermarktet  
Software, die dokumentenbasierte Geschäfts- und Entscheidungsprozesse in  
Unternehmen und Organisationen optimiert. Neben der strategischen Plattform d.3ecm 
– einer modularen Enterprise Content Management (ECM) Lösung – entwickelt d.velop 
mit der Produktlinie ecspand Services und Lösungen für Microsoft SharePoint, die dort 
die Funktionsbereiche ECM und DMS vervollständigen. Mit ihrer dritten Produktlinie 

foxdox hat sich d.velop erfolgreich den Markt für Enterprise Content Management Lö-
sungen in der Cloud erschlossen. Kernfunktionen sind eine automatisierte Postein-
gangsbearbeitung mit selbstlernender Dokumentenklassifizierung, eine effiziente  
Dokumentenverwaltung und -archivierung sowie die komplette Ablaufsteuerung der 
Prozesse. Lösungen der d.velop beschleunigen Abläufe, vereinfachen Entscheidungen 
und verbessern nachhaltig die Wettbewerbsfähigkeit.
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